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Volkertmarkt mit neuem Schwung: Marktstände
zu vergeben

Der Volkertmarkt in Wien-Leopoldstadt wird neu belebt: Nach
Sanierungen schreibt die Stadt Wien Marktstände aus. Gesucht

werden Bäckerei, Fleischerei und Käsehandel.

Der Volkertmarkt im 2. Wiener Gemeindebezirk ist ein traditionsreicher, kleinerer Markt,
der bereits 1878 existierte. © Hubertl / open street map

Ein Markt mit Geschichte im Herzen der
Leopoldstadt

Der Volkertmarkt zählt zu den ältesten noch bestehenden
Märkten Wiens. Bereits 1878 gegründet, entwickelte er sich als
klassischer Nahversorgermarkt für die umliegende
Wohnbevölkerung. Benannt ist er nach dem Volkertplatz, dessen
Name auf das Adelsgeschlecht Volckhra zurückgeht.

Gelegen zwischen Prater und Augarten, bildet der Markt bis
heute einen Fixpunkt im Volkertviertel. Charakteristisch sind die
gemauerten Marktstände, die den Platz prägen und ihm einen
unverwechselbaren, fast dörflichen Charakter verleihen.

https://www.wien.gv.at/freizeit/volkertmarkt-1020


Generalsanierung und neue Rolle im
„Supergrätzl“

Im Jahr 2000 wurde der Volkertmarkt umfassend generalsaniert.
Seither konzentriert sich der Markt auf rund 20 feste Stände im
westlichen Teil des Platzes, während der östliche Bereich Raum
für Veranstaltungen bietet.

Zusätzlichen Auftrieb erhält der Markt durch die Entwicklung des
Volkertviertels zum verkehrsberuhigten „Supergrätzl“. Seit
2020 setzt die Stadt Wien hier auf Begrünung, weniger
Autoverkehr und höhere Aufenthaltsqualität – ein Konzept, das
auch dem Markt neue Bedeutung als Treffpunkt im Grätzl
verleiht.

Stadt Wien investiert in neue Marktstände

Ende des vergangenen Jahres kaufte die Stadt Wien gemeinsam
mit der Bezirksvertretung Leopoldstadt insgesamt sechs
vernachlässigte Marktstände auf. Ziel ist es, diese zu sanieren
und den Markt insgesamt attraktiver zu gestalten.

Wie aus dem Büro von Bezirksvorsteher Alexander Nikolai (SPÖ)
bekannt wurde, investiert der Bezirk rund 400.000 Euro in das
Projekt. Der Volkertmarkt soll damit neben dem 
Karmelitermarkt und dem Vorgartenmarkt als dritter starker
Nahversorgungsmarkt der Leopoldstadt etabliert werden.

Ausschreibung: Bäckerei, Fleischerei und
Käsehandel gesucht

Nun startet die zuständige MA 59 – Marktamt mit der
Ausschreibung der ersten drei sanierten Marktstände. Bevorzugt
werden Marktparteien des Floridsdorfer Marktes, die im Zuge
von Umstrukturierungen übersiedeln möchten.

https://de.wikipedia.org/wiki/Volkertviertel
https://www.wien.gv.at/freizeit/karmelitermarkt-1020
https://www.wien.gv.at/freizeit/vorgartenmarkt-1020
https://de.wikipedia.org/wiki/Leopoldstadt
https://www.wien.gv.at/kontakt/ma59
https://www.wien.gv.at/freizeit/floridsdorfer-markt-1210


Konkret ausgeschrieben sind:

eine Bäckerei mit rund 50 m²
eine Fleischerei mit etwa 53 m²
ein größerer Stand mit 63 m², vorgesehen für
einen Lebensmittelhandel, bevorzugt einen
Käsehandel, alternativ auch Gastronomie

Die monatlichen Mietpreise liegen je nach Nutzung zwischen
13,10 und 17,30 Euro pro Quadratmeter.

Chance für das Lebensmittelhandwerk

Interessierte Betriebe können sich bis spätestens 12. Februar
beim Marktamt bewerben. Gefordert sind unter anderem
Konzepte zur Standgestaltung, geplante Öffnungszeiten und
Angaben zur Preisgestaltung.

Für Bäckereien, Fleischereien und Käsebetriebe bietet der
Volkertmarkt damit eine seltene Gelegenheit: ein fixer Standort
in einem gewachsenen Wiener Grätzl, mit klarer Ausrichtung auf
Nahversorgung, Qualität und Lebensqualität.

Für die ausgeschriebenen Marktstände kamm man sich 
hier direkt bewerben.

Besuchen Sie uns auf: fleischundco.at
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